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Vorwort

Ein einmaliger Triumph der demokratischen Selbstkontrolle ereignete sich
am 9. Dezember 2014 mit Senatorin Dianne Feinsteins (D-Kalifornien)
Verkündigung des CIA-Folterberichts. Dieser Kraftakt gegen Widerstände
aus den Reihen des Weißen Hauses, der CIA und im Kongress ist nicht
nur für sich genommen imponierend, sondern auch politikwissenschaft-
lich äußerst spannend. Nicht umsonst schlug Prof. Dr. Jürgen Wilzewski
mir einen Tag später vor, in meiner Doktorarbeit den Kongress und dessen
Bilanz im Krieg gegen den internationalen Terrorismus zu beleuchten −
was eine sehr gute Idee war. Die damit verbundene Fragestellung der de-
mokratischen Kontrolle amerikanischer Außenpolitik treibt mich aber
nicht nur seit Beginn der Promotion um. Das verdanke ich bereits der da-
mals so spannenden Vorlesung Jürgen Wilzewskis im Sommer 2010 zu
„Smart Power? Die Außenpolitik der USA von George W. Bush zu Barack
Obama“.

Ihm gilt als Doktorvater mein erster Dank für die fachliche und noch
wichtiger persönliche Förderung und Begleitung meines akademischen
Werdeganges. Seine Rolle als Mentor und sein Selbstverständnis als Wis-
senschaftler und Hochschullehrer waren und sind mir stets ein Vorbild.
Noch dankbarer bin ich für den Umstand, dass Jürgen Wilzewski immer
ein offenes Ohr für alle „kleinen und großen Dinge“ hatte, mir den für die
Entstehung dieser Arbeit notwendigen Freiraum gewährte und den Mut
zusprach, das Abenteuer Promotion zu beginnen. Dankbar bin ich Prof.
Dr. Marcus Höreth, der das Zweitgutachten der Dissertation übernahm
und mich in zahlreichen intensiven Diskussionen um die Youngstown-Dok-
trin für verfassungsrechtliche Fragen sensibilisierte.

Ohne die Unterstützung meiner Kolleginnen und Kollegen im Team
Politikwissenschaft der Technischen Universität Kaiserslautern hätte ich
weder so viel Unterstützung bekommen noch Freude an meiner For-
schung gehabt. Mein Dank gilt zunächst Dr. Lukas D. Herr, mit dem ich
als unmittelbarer Schreibtischnachbar die meiste Zeit am Institut ver-
brachte und zusammen in einer so freundschaftlichen Atmosphäre arbei-
ten durfte. Ebenso danke ich Dr. Hakan Akbulut, Johannes Artz, M.A, J.
Prof. Dr. Florian Böller, Dr. Steffen Hagemann und allen wissenschaftli-
chen Hilfskräften, die über die Jahre hinweg immer kollegial waren und
ein fachlich anregendes und freundschaftliches Klima geschaffen haben.
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Gleiches gilt für Prof. Dr. Georg Wenzelburger, J. Prof. Dr. Inken Heldt,
Dr. Pascal König, Melanie Müller, M.A., OStR Michael Sauer, Stefan Tho-
me und Dr. Helge Staff, die mit ihren Fragen und Einwänden dazu beige-
tragen haben, die Arbeit voranzubringen. Besonders danken möchte ich
auch allen Mitgliedern der Disputationskommission für die anregende
Aussprache und das Krisenmanagement am 28. Februar 2020, die Disputa-
tion unter dem Eindruck der sich anbahnenden „Corona“-Pandemie orga-
nisiert zu haben. Danken möchte ich auch den Studierenden der TU Kai-
serslautern, mit denen ich viel Freude am Analysieren und Diskutieren
hatte.

Zu großem Dank bin ich Prof. Dr. Mark J. Rozell und Prof. Dr. James P.
Pfiffner verpflichtet, die mich zu einem Forschungsaufenthalt ab Oktober
2018 an der George Mason University in Arlington (Virginia) einluden und
mir in zahlreichen Gesprächen Anregungen bei der adäquaten Kartierung
der Rolle des US-Kongresses in der nationalen Sicherheitspolitik gaben.
Dr. Jackson Janes, Jeff Rathke und Susanne Dieper danke ich ebenso für
die Ermöglichung des Fellowships am American Institute for Contemporary
German Studies in Washington D.C. Außerdem danke ich der Fulbright-
Kommission für das Stipendium zu einem Aufenthalt an der San Francisco
State University (Kalifornien), der meinen Blick über den Pazifik hinaus er-
weiterte. Der Atlantischen Akademie und der Akademie für Politische Bil-
dung in Tutzing möchte ich für die jahrelange und wertvolle Kooperation
danken. Carsten Rehbein, Nina Katharina Doll und Sebastian Zoller vom
Nomos-Verlag möchte ich für ihr Engagement zum Entstehen dieses Bu-
ches danken. Hakan Akbulut, Johannes Artz und Lukas D. Herr haben
dankenswerterweise das Manuskript vor Drucklegung nochmals auf redak-
tionelle Fehler überprüft.

Der abschließende Dank ist nun kaum in Worte zu fassen. Nie genug
werde ich meinen Eltern Petra und Frank sowie meiner Schwester Mona
für ihr Ausmaß an Vertrauen, ihre Fürsorge und Liebe danken können,
ohne die mein Studium und die anschließende Doktorarbeit nicht mög-
lich gewesen wären. Schließlich danke ich meiner Freundin Katharina, de-
ren Liebe, Lebensfreude und Empathie mich stets zu Höherem inspirieren.
Ihre Unterstützung und Geduld mir gegenüber ist alles andere als selbst-
verständlich und Voraussetzung zur Entstehung dieses Buches. Ich habe
das unbeschreibliche Glück mit Ihr mein Leben teilen zu dürfen. Kathari-
na und meinen Eltern ist dieses Buch gewidmet.

 

Mainz, im August 2020 Marcus Müller

Vorwort
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